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Kern: Schwerpunktsetzung der Landesregierung bei zusätzlichen Stellen
geht an schulischen Nöten vorbei

Zur geplanten Schaffung von 237 neue Stellen nach der jüngsten Sitzung der Haushaltskommission von
Grünen und CDU - von denen lediglich 150 auf den schulischen Bereich entfallen sollen - sagte der
schulpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Obwohl die Spielräume der Landesregierung nun deutlich gewachsen sind, geht die
Schwerpunktsetzung der Landesregierung an den schulischen Nöten vorbei. 25 anstelle von 254
zusätzlichen Stellen für den absehbaren Aufwuchs der Schülerzahlen sind nicht mehr als ein Tropfen auf
den heißen Stein. Auch die Krankheitsreserve müsste viel stärker aufgestockt werden, um den
Präsenzunterricht an den Schulen sicherzustellen. Und schließlich muss man es als Affront gegenüber
den Vertretungslehrkräften erkennen, dass die Landesregierung hinter ihrem Koalitionsvertrag
zurückbleibt und die unwürdige Praxis der Sommerferienarbeitslosigkeit nicht endlich beendet. So
jedenfalls lindert man die Personalnot der Schulen nicht.“


